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IFWW-Förderpreis 2027

	Antragsteller/in (Titel, Name, Vorname):
	Geburtsdatum:

	

	

	Titel der Forschungsarbeit:
	

	


	


	Kategorie und Fertigungszeitraum der Arbeit 
Kategorie:	□	Abgeschlossene Promotionsarbeit
		□	Abgeschlossene Diplom- oder Masterarbeit

Fertigungszeitraum: 	............................................................................


	Institution, an der die Arbeit angefertigt wurde:


	Universität/Hochschule, bei der die Arbeit eingereicht wurde:


	Anschrift des Antragstellers / der Antragstellerin:


	
	

	Straße/Postfach
	
	PLZ/Ort


	Telefon
	Fax
	E-Mail



Ich bin bereit, meine Arbeit bei der 60. Essener Tagung (10.03.-12.03.2027) in Aachen zu präsentieren.
Der Abstract von zwei Seiten ist als Anlage beigefügt.
Mit der Veröffentlichung meiner Präsentation sowie eines Fotos als eventuelle/r Preisträger/in auf der Website des IFWW bin ich einverstanden.


	Unterschrift:.................................................


IFWW-Förderpreis 2027	

Richtlinie

Kategorien Zielsetzung und Inhalt
Das IFWW schreibt einen Preis zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses aus. Dabei werden Arbeiten ausgezeichnet, die sich mit innovativen Methoden oder Verfahren bzw. neuen Erkenntnissen in folgenden Bereichen befassen:
· Trinkwasser
· Abwasser
· Gewässerschutz
· Grundwasser
· Flussgebietsmanagement und
· Abfall/Altlasten
Der IFWW-Förderpreis 2027 wird für zwei Kategorien ausgeschrieben:
· Promotionen
· Diplom- oder Masterarbeiten

Teilnahmevoraussetzungen
Da der wissenschaftliche Nachwuchs berücksichtigt werden soll, wird insbesondere dieser zur Teilnahme ermutigt. Eine Altersgrenze existiert nicht. Die Bewerberinnen und Bewerber können die Arbeiten an Universitäten/Hochschulen oder anderen Forschungseinrichtungen in Deutschland, an Fachhochschulen oder auch in einem Mitgliedsunternehmen bzw. in einer Institution des IFWW angefertigt haben. Zugelassen sind auch Gemeinschaftsarbeiten sowie kumulative Dissertationen, die auf mehreren Veröffentlichungen beruhen („Paper Diss.“). Die Arbeiten dürfen nicht älter als zwei Jahre sein und müssen abgeschlossen sein.

Ausstattung des Preises
Der Preis beträgt insgesamt 6.000 Euro. Er soll auf die beiden o.g. Kategorien entsprechend der Bewertung der eingereichten Arbeiten aufgeteilt werden.

Auswahlverfahren und Ablauf
Das Auswahlverfahren ist zweistufig gestaltet. Auf der ersten Stufe erfolgt eine Vorauswahl durch die Preiskommission (Jury) anhand der bei der Bewerbung eingereichten Abstracts. Sie wählt die besten Arbeiten aus, die dann zur Einreichung einer PowerPoint-Präsentation (maximal 10 Minuten Vortragszeit) aufgefordert werden. Die nach Punkten acht besten Arbeiten sollen während der 60. ESSENER TAGUNG für Wasserwirtschaft (10. - 12. März 2027) im Forum „Young Scientists“ mittels der eingereichten Präsentation vorgestellt werden.
Auf der zweiten Stufe wählt die Preiskommission aufgrund der eingereichten Präsentationen die zu prämierenden Arbeiten aus. Die Entscheidung der Jury ist unanfechtbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Verfasser/innen der zugelassenen Arbeiten erhalten eine Freikarte für die 60. ESSENER TAGUNG, die vom 10. - 12.03.2027 im Eurogress Aachen stattfinden wird. Die Präsentationen der Preisträger werden nach der Essener Tagung im Internet auf der IFWW-Seite publiziert.

Beurteilungskriterien
Bei der Auswahl der Preisträger in den zwei Kategorien finden folgende Kriterien Berücksichtigung:
· wissenschaftliche Qualität
· Qualität der Präsentation
· Praxisbezug
· Kreativität
· Innovation
Bei der Beurteilung wird die Qualität der Präsentation doppelt gewichtet.





Hinweise zur Antragsstellung
Bewerbungsunterlagen sind im Internet hier abrufbar. Einzureichen ist eine zweiseitige Zusammenfassung (Abstract). Diese soll einen Absatz enthalten, der die für die Praxis verwertbaren Kernergebnisse spiegelstrichartig beschreibt.
Einsendeschluss ist der 18. September 2026 beim Geschäftsführer des IFWW.
Eine besondere Eingangsbestätigung erfolgt nicht. Die Jury trifft anhand der Abstracts die Auswahl zur Zulassung der Präsentation. Die ausgewählten Bewerber/innen  werden einzeln schriftlich aufgefordert, eine selbsterklärende Powerpoint-Präsentation über die entsprechende Arbeit zur ESSENER TAGUNG einzureichen. Abstract und Präsentation sind in deutscher Sprache abzufassen bzw. zu halten.
Mit der Einreichung der Bewerbung erklären sich die Bewerber/innen bereit, ihre Arbeit während der 60. ESSENER TAGUNG, die vom 10. - 12.03.2027 im Eurogress Aachen stattfindet, vorzustellen.

Preisverleihung
Der IFWW-Förderpreis wird im Rahmen der 60. ESSENER TAGUNG verliehen.

Mitglieder der Jury 2027
· Dipl.-Ing. Elke Reichert	
Vorsitzende der Jury	
· Dipl.-Ing. Ulrike Franzke	
Vorständin der Stadtentwässerungsbetriebe Köln	
Vorsitzende des IFWW-Vorstandes
· Prof. Dr.-Ing. Christoph Donner	
Technischer Vorstand Ruhrverband, Essen
· Dr. Agnes Janda	
Vorstandsmitglied der Gelsenwasser AG, Gelsenkirchen
Stellv. Vorständin des IFWW
· Prof. Dr.-Ing. Johannes. Pinnekamp	
Forschungsinstitut für Wasserwirtschaft und Klimazukunft, Aachen
· Dipl.-Ing. Hermann Stepkes	
Geschäftsführer des IFWW

Änderung der Richtlinie
Das IFWW behält sich vor, diese Richtlinie zu ändern.
Düren, 1. Mai 2026
Geschäftsführer des IFWW
	Dipl.-Ing. H. Stepkes	
c/o Wasserverband Eifel-Rur	
Eisenbahnstraße 5	
52353 Düren	
E-Mail: info@ifww-nrw.de 
	 
	 



